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Der Blüthenstand bei P. Schwarzenbergiana zeigt niemals die

Tendenz zur Kopfbildung wie bei P.lanceolata, sondern die zur zylin-

derförmigen Verlängerung wie bei P, maritima und major.
Die Brakteen sind fleischig, und so wie die äussern Kelch-

abschnilte breiter und stumpfer.

Sehr unterscheidend ist die Frucht oder Kapsel. Diese ist eiför-

mig, spitz und mit einer Slachelspitze versehen, und gerade in der

Mitte rundherum abgeschnitten, zweifächrig, jedes Fach wieder etwa
halb zweifächrig und in jedem Fache, mit zwei Samen versehen, also
V i e r s a m i g nicht zweisamig wie bei P. lanceolata und somit gar nicht

zur Abtheilung, wo P. lanceolata hingehört, zu zählen.

Die Samen sind halbzylinderförmig an beiden Enden rundlich

braun oder schwärzlich (nicht halbeiförmig wie bei P. lanceolata^

und etwa nur halb so gross als bei dieser.

Die Scheidewand der Kapsel bei P. Schwarzenbergiana bleibt

bei dem Pericarpium, während bei P. lanceolata diese mit dem Samen
gleich sich ablöst.

(Forlsetzung folgt.)

Flora von Weisskircheii in Mähren.
Von August Vogl.

(Fortsetzung.)

palustre R. Er. ) allgemein ver-

sy Inestre R.Br.) breitet.

Barbarea R. Br.

vivlgaris R. Br. gem.
Turritis L.

glabra L. Auf Aeckern.
Cardamine L.

pratensis L. gem.
amara L. In Gebirgsschluchten.

Ära bis L.

arenosa Scop. Hurka , Sorsov.

Dentaria L.

glandiilosa W. et K. In der

Hradekschlucht hinter Teplitz;

dann in Schluchten des Draho-
tuch.

bulbiferah. Im Parsovicer Hoch-
walde.

Erysimum L.

cheran thoides L. s. gem.
Orientale R. Br. s. auf Aeckern.

Alliaria Adans.

officinalis R. Br. gem.
Sisymbrium L.

Sophia L. gem.

offioinale Scop. s. gem.

Linum L.

catharticum L. gem.
Acer L.

„ j , , T jHier und daPsendoplatanusU.^
platanotdes L.

I de n

campestre L. gem.
Polygala L.

vulgaris L. gem.
Var. a. trinialis

„ ß. commosa Schk.

„ y. amara Jacq.

Fumaria L.

officinalis L. Spärlich verbreitet.

Corydalis D. C.

cava Wahlb. lln Hecken und

digitata Fers. \ Wäldern verbr.

Chelidoninm L.

majus L. s. gem.
Papaver L.

dubium L.

Rhoeas L.

Nasturtium R. Br.

amphibium R. Br. s

sumpfigen Teichen.

Unter der Saat

selten in



^vt

is L.

arvensis L. gem.
Berteroa D. C.

incana D. C. gem.
Alyssum L.

calycinum L. gem.

Draba L.

verna L. Auf Aeckern der N.

Seite.

Cochlearia L.

Armoracia L. gem.
Camelina Crantz.

satwa C. Auf Aeckern gem.

Thlaspi L.

arvense L. s. gem.
montanum L. Auf der Home'-
schen Pasecke s. selten.

Lepidium L.

campestre R. Br. Teufelskanzel.

ruderale L. s. gem.
Capsella Vent.

Bursa pastoris Vent.

Neslia Desv.

paniculata Desv, gem.
Raphanus L.

Raphanistrum L. s. gem.
Helianthemum Tournef.

vulgare Gärtn. Auf trockenen

Anhöhen,
Parnassia L,

palustris L. Auf feuchten Wie-
sen hinten v. Skalka.

Fio/a L.

Ä«r/a L. Allgem.

odorata L. gern.

Die Farie?. mit weissen Blüthen in

einer Schlucht zwischen d, Stadt

und Teplitz.

sylvestris Lamk, gem.
canina L, gem.
Far, a. K. ericetorum Sehr.

„ /?. F. lucorum Rchb.

persicifolia Schk. selten.

tricolor L. s. gem.
Dianthus L.

Carthusianorum L S. selten auf

den umliegenden Kalkfelsen.

ilrmer/a L. Auf der Teufelskan-

zel hinter Teplitz; selten,

deltoides L, Mit ersterem, doch
häufiger.

Gypsophila L.

muralis L. Auf Aeckern zerstr.

Saponaria L
officinalis L. gem.

Silene L.

inftata Sm. gem.
nutans L. In Wäldern der Hurka,

des HIeizerberges etc.

Melandrium Rochl.

pratense R. s. gem.
Fiscarm Rochl.

purpurea Rochl. Hurka.

Lychnis Tournef.

i^/os Cuculi L. gem.
Agrostemma L.

Githago L. s. gem.
Cucubalus L,

bacciferus L. s. selten in Hecken
bei Teplitz.

Malachium Fries.

aqaaticum Fries, gern,

Cerastium L,

arvense L. s. gem.

vulgatum L. gem,
(Schluss folgt.)

Correspondeiiz.

— Breslau im Juli. — Lichenes selecti germanici , unter

diesem Titel beabsichtige ich vom 1. September c. ab in losen je

30 Nummern umfassenden Heften wo möglich sä mmt 1 i c he in mei-

nem „Systema lichenum Germaniae"' (Breslau 1855) sowie in den

unter dem Namen ^^Parerga lichenolygica'''' von mir demnächst heraus-

zugebenden Nachträgen hiezu als n e u e Ar t e n beschriebene Li ebe-
nen, wie auch eine ausgewählte Anzahl zwar schon beschriebener,

aber höchst seltener und grösstentheils noch nicht heraus-

gegebener deutscher Flechten dem lichenologischen Publikum



ZOBODAT - www.zobodat.at
Zoologisch-Botanische Datenbank/Zoological-Botanical Database

Digitale Literatur/Digital Literature

Zeitschrift/Journal: Österreichische Botanische Zeitschrift = Plant
Systematics and Evolution

Jahr/Year: 1856

Band/Volume: 006

Autor(en)/Author(s): Vogl August Emil von Fernheim

Artikel/Article: Flora von Weisskirchen in Mähren. 276-277

https://www.zobodat.at/publikation_series.php?id=2923
https://www.zobodat.at/publikation_volumes.php?id=32985
https://www.zobodat.at/publikation_articles.php?id=133150



